
6 Nr. 83 | Montag, 12. April 2021AUS DEM SÜDEN

Hier werden Autos verkauft!

Dieser Coupon gilt nur für den Verkauf bzw. Kauf von privaten gebrauchten Fahrzeugen, nicht für gewerblich genutzte Fahrzeuge, Firmenwagen oder Nutzfahrzeuge.
Kein MwSt.-Ausweis im Anzeigentext. Bitte deutlich ausfüllen, pro Buchstabe ein Kästchen – auch für Punkt, Komma undWortzwischenräume.
Text: Erscheinungstag:Mittwoch / Samstag bzw. Samstag / Mittwoch

Rubrik:
! Kfz-Verkauf
!Motorrad-Verkauf
!Wohnwagen
! Anhänger
! Sonstiges

Private Kleinanzeigen nur gegen Abbuchung. Keine Rechnungsstellung!
Der Betrag von __ __,__ __ € soll von unten angegebenem Konto abgebucht werden.

Vor- und Nachname:___________________________________________________________________

Straße:___________________________________________________________________________

PLZ / Ort: __________________________________________________________________________

E-Mail-Adresse:_____________________________________________________________________

IBAN:_____________________________________________________________________

BIC:______________________________________________________________________

Bank:_________________________________________________________________________

SEPA-Lastschriftmandat: Ich ermächtige die Münchener Zeitungs-Verlag GmbH & Co. KG, Zahlungen von meinem Konto mittels
Lastschrift einzuziehen. Zugleichweise ichmein Kreditinstitut an, die von derMünchener Zeitungs-Verlag GmbH& Co. KG gezogenen
Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von achtWochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des
belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. Ich bin damit einverstan-
den, dass zur Erleichterung des Zahlungsverkehrs die Frist für die Vorankündigung der Basis-Lastschrift bis auf 1 Tag vor Belastung
verkürzt werden kann.

Telefon für evtl. Rückfragen:_______________________________________________________________

Datum /Unterschrift: ___________________________________________________________________

! Ich bin damit einverstanden, dass mir Münchner Merkur und tz ! Nein, ich möchte nicht angerufen werden.
telefonisch ein kostenloses und unverbindliches Probeabo anbieten.

EU RO CE NT

Bestellcoupon für eine private Anzeige im Kfz-Markt
Private Kleinanzeigen: € 18,- für 4 Zeilen, weitere 4 Zeilen nur € 10,-. KostenloseWiederholung inklusive!

Foto in der Anzeige
! Kein Foto
! Ja! (+ € 7,50) Schicken Sie mir den Link zum Bildupload
an meine E-Mail-Adresse

Chiffre-Anzeige:
! Kein Chiffre
! Abholung (+ € 5)
! Zusendung (+ € 11)

Chiffre-Nummer wird als
zusätzliche Zeile berechnet

! Kfz-Ankauf
!Motorrad-Ankauf
!Wohnmobil
! Reifen-Zubehör
!Wassersport

Hinweise zum Umgangmit personenbezogenen Daten sind online abrufbar unter www.merkur.de/ueber-uns/datenschutzmerkur.detz.de

Münchner Merkur / tz
Kleinanzeigen
Hans-Pinsel-Str. 9b
85540 Haar

Telefon:
089 / 5306-222

Fax:
089 / 5306-316

kleinanzeigen@merkur.de merkurtz.de
Der größte Kfz-Markt
aller bayerischen Tageszeitungen.

IHRE REDAKTION

für die Gemeinden
Neufahrn
Eching
Hallbergmoos
Bastian Amann
Tel. (0 81 61) 1 86 26
E-Mail: sued@
freisinger-tagblatt.de

IN KÜRZE

Neufahrn
Weg zur lokalen
Energiewende
Andreas Henze, Vorstand
der Bürger Energie Genos-
senschaft Freising, sowie
Frank Bandle, Umwelt- und
Energiereferent der Ge-
meinde Neufahrn, sind die
Referenten bei einem Vor-
trag des Grünen-Ortsver-
bands Neufahrn am Don-
nerstag, 29. April, ab 20Uhr.
Der Titel: „Bürger Energie

Genossenschaft Freising:
Der Weg zur lokalen Ener-
giewende“. Dabei werden
unter anderem folgende
Fragen geklärt: Wie kann
das Ziel einer Vollversor-
gung durch Erneuerbare
Energie (EE) im Freisinger
Land mit Strom, Wärme
und Mobilität erreicht wer-
den? Wie können sich Bür-
ger daran beteiligen? Und
was ist bisher erreicht wor-
den? Angesichts der Corona-
Lage findet die Veranstal-
tung als Online-Meeting
statt. Der Link zur Einwahl
findet sich auf der Homepa-
ge www.gruene-neufahrn.de.

Um erneuerbare Energie
dreht sich ein Vortrag der
Neufahrner Grünen. DPA

Neue Neufahrner HNO-Praxis startet pünktlich ihren Betrieb
schaftspraxis mit dem Frei-
singer HNO-Arzt Dr. Meier-
Lenschow. Telefonisch er-
reicht man die HNO Praxis
Freising-Neufahrn unter
(0 81 65) 69 14 55.
Dr. Ulrich Straßen war zu-

letzt als Oberarzt in der HNO-
Klinik des Klinikums rechts
der Isar der TUM tätig. Sein
fachlicher Fokus lag dort auf
dem gesamten Spektrum der
operativen HNO-Heilkunde,
von Krebsoperationen bis
hin zu hörverbessernden
Operationen und der Nasen-
nebenhöhlenchirurgie. Diese
Leistungen wird er seinen Pa-
tienten über das Klinikum
Freising auch weiterhin an-
bieten. Damit ist nach länge-
rer Vakanz am Klinikum nun
wieder eine vollständige
HNO-Versorgung möglich. ft

Neufahrn – Strahlende Gesich-
ter, wenn auch hinter FFP2-
Masken verborgen, gab es
zum Monatswechsel in der
neuen HNO-Praxis Freising-
Neufahrn im ersten Oberge-
schoß des Sparkassengebäu-
des in der Bahnhofstraße in
Neufahrn. Dr. Ulrich Straßen
und sein Team freuten sich
über einen gelungenen Pra-
xisstart – und Bürgermeister
Franz Heilmeier darüber,
dass die Gemeinde mit Stra-
ßen nun einen hoch qualifi-
zierten Nachfolger für den
langjährigen Neufahrner
HNO-Arzt Dr. Langner be-
kommen hat, der sich dieses
Jahr in den Ruhestand verab-
schiedet hatte.
Dr. Straßen führt die neu

formierte Praxis in Neufahrn
als überörtliche Gemein- Zum Einstand: Dr. Ulrich Straßen (l.) mit Team und Bürgermeister Franz Heilmeier. FOTO: OSTERTAG-HILL

NordAllianz-Luftqualitätsdaten unter der Lupe
Analyse der TUM – Ergebnis liegt unter Grenzwerten, Handlungsbedarf besteht dennoch

die zwar unter den deutschen
Grenzwerten liegen, sollte
daher also nicht vergessen
werden, dass man sich auf
den Luftwerten keinesfalls
ausruhen kann: Die Luftver-
schmutzung ist in allen In-
dustrienationen ein großes
Problem und hat beträchtli-
che negative Einflüsse auf
Menschen undUmwelt.Wäh-
rend des ersten Corona-Lock-
downs hat sich auch in den
NordAllianz-Daten eindeutig
gezeigt, dass der reduzierte
Autoverkehr zum Beginn der
Ausgangssperre im vergange-
nen Jahr eine sichtbare Erho-
lungspause für die Umwelt
war, speziell für die Stick-
stoffdioxidbelastung. Leider
hat sich diese positive Ent-
wicklung inzwischen wieder
relativiert.
Abschließend bleibt daher

zusagen,dass jeder tagtäglich
dazu aufgerufen ist, den eige-
nen Einfluss auf die Luftquali-
tät maßgeblich zu verringern
– etwa durch mehr Radfah-
ren, weniger Fleischkonsum
oder die ÖPNV-Nutzung.

ANNA-LAURA LIEBENSTUND

nung liegen. Die Verordnung
regelt in Deutschland, wie
viel Schadstoffe ausgestoßen
werden dürfen. Auch das
Bayerische Landesamt für
Umwelt sieht daher keinen
Bedarf für weitere Kontroll-
messungen, so die Behörde
auf Nachfrage der NordAlli-
anz. Es gibt jedoch zahlreiche
Indizes zur Einordnung der
Luftqualität, etwa den Euro-
pean Air Quality Index der
EU-Staaten, der auf der Nord-
Allianz-Website verfügbar ist.

Was ist „gute Luft?“
Grenzwerte geben
eine Orientierung

Auch die WHO benennt eige-
ne Grenzwerte. Diese liegen
deutlich unter den Werten,
die die 39. Bundesimmissi-
onsschutzverordnung als Ma-
ximalwerte vorgibt. Diese un-
terschiedlichen Limits sind
darauf zurückzuführen, dass
die Einschätzung, was als „zu
schlecht“ definiert ist, ein
Produkt politischer Entschei-
dungsprozesse ist.
In Anbetracht der Luftqua-

litätswerte der NordAllianz,

Passivsammler in
Eching kontrollieren
Stickstoffdioxidwerte

Um die von den Sensoren ge-
messenen Werte nochmals
genauer unter die Lupe zu
nehmen und zu verifizieren,
wird an drei Stellen mit ver-
hältnismäßig hoher Belas-
tung nochmals über einen
Zeitraum von insgesamt drei
Monaten nachgemessen: in
Eching an der Unteren
Hauptstraße, in Garching an
der Einsteinstraße sowie in
Unterschleißheim an der
Landshuter Straße. Passiv-
sammler sind Röhrchen aus
Kunststoff, die an Straßenla-
ternen angebracht werden
und die die Stickstoffbelas-
tung über einen Zeitraum
von einem Monat sammeln.
Im Labor wird anschließend
ausgewertet, wie hoch die
monatliche Belastung war.
Als Fazit ist zu sagen, dass

die Luftschadstoffe in der
NordAllianz gemäß den Mes-
sungen der Sensoren signifi-
kant unterhalb der gesetzli-
chen Grenzwerte der 39. Bun-
desimmissionsschutzverord-

Straßen tatsächlich in der
Luftqualität vor Ort zu erken-
nen ist. Es wurde herausgear-
beitet, dass an den analysier-
ten Tagen vor allem ein Zu-
sammenhang zwischen der
Verkehrsstärke und der vor-
herrschenden Stickstoffdi-
oxidkonzentration zu erken-
nen war. Das heißt, die Ver-
kehrsspitzen amMorgen und
am Nachmittag verursachen
Spitzenwerte der gemesse-
nen Stickstoffdioxidkonzen-
tration.
Zwischen der Verkehrsstär-

ke und der Feinstaub-10-Kon-
zentration ist in den Daten
ein geringerer direkter Zu-
sammenhang zu erkennen.
Die Komplexität der Analyse
lag im Einbeziehen der vielen
verschiedenen Einflüsse auf
die Immissionen. Hierbei
sind das Wetter und die örtli-
chen Umstände entscheiden-
de Faktoren. In den Daten
wurde auch ein Zusammen-
hang zwischen der Immissi-
onskonzentration und der
Tageszeit ausgemacht. Dabei
zeigte sich ein fotochemi-
scher Einfluss auf die Immis-

Landkreis-Süd – Seit 2019 mes-
sen die NordAllianz-Kommu-
nen die lokale Luftqualität.
Nachdem die Daten bereits
ehrenamtlich durch den Gar-
chinger Mitarbeiter des Re-
chenzentrums der Max-
Planck-Gesellschaft, Thomas
Zastrow, analysiert wurden,
gibt es nun einewissenschaft-
liche Arbeit der TUMünchen.
Am Lehrstuhl für Verkehrs-

technik hat die Studentin
Magdalena Staudt unter der
Betreuung von Ulrich Glöckl
eine spannende Masterarbeit
verfasst. Unter dem Titel
„Korrelationsanalyse von
Luftqualitätsmessstellen und
der Verkehrsbelastung von
Straßen imUmfeld unter Ver-
wendung von Sensoren der
Nordallianz“ hat die Studen-
tin den Zusammenhang zwi-
schen der Verkehrsbelastung
und der Luftqualität in der
Region analysiert.

Verkehrsspitzen
verursachen
Höchstwerte

In der Arbeit ging es darum,
ob die Verkehrsbelastung auf

Ein Sensor an der Baju-
warenstraße in Isma-
ning. FOTO: NORDALLIANZ

sionskonzentrationen, der
das Ermitteln des tatsächli-
chen Zusammenhangs zwi-
schen Verkehr und der vor-
herrschenden Immissions-
konzentration erschwerte.


